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mit Nennspannungen U bis 30 kV (Um bis 36 kV)

Muffen über 1 kV (Um > 1,1 kV)
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Diese auch vom Vorstand des Verbandes Deutscher Elektrotechniker (VDE) e.V. genehmigte Norm ist damit zugleich
eine VDE-Bestimmung  im Sinne von VDE 0022. Sie ist unter obenstehender Nummer in das VDE-Vorschriftenwerk auf-
genommen und in der etz Elektrotechnische Zeitschrift bekanntgegeben worden.

Power cable accessories
with nominal voltages U up to 30 kV (Um up to 36 kV);
Joints above 1 kV (Um > 1,1 kV)

Ersatz für
DIN 57278 Teil 2/
VDE 0278 Teil 2/12.84

Für den Anwendungsbereich dieser Norm bestehen keine regionalen oder internationalen Normen.

Hinweise auf DIN VDE 0278 Teil 1 beziehen sich auf die Ausgabe Februar 1991.

Beginn der Gültigkeit

Diese Norm (VDE-Bestimmung) gilt ab 1. Februar 1991.

Norm-Inhalt war veröffentlicht als Entwurf DIN VDE 0278 Teil 2/10.89.
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Seite 2 DIN VDE 0278 Teil 2

1 Anwendungsbereich

Diese Norm gilt für Muffen mit Nennspannungen über 1 kV
bis 30 kV (Um über 1,1 kV bis 36 kV).

2 Aufbau und Anzahl der Prüfstrecken

2.1 Die Muffen werden für die Prüfung nach der Montage-
anleitung mit Kabeln der gleichen Nennspannung zu Prüf-
strecken montiert. Dabei sollte die Kabellänge zwischen
Muffen und Endverschlüssen nicht kürzer als 2 m und zwi-
schen Muffen untereinander nicht kürzer als 1 m sein.

2.2 Für die Prüfreihen nach Abschnitt 3 sind die Prüf-
strecken nach Abschnitt 2.2.1 und gegebenenfalls auch
nach Abschnitt 2.2.2 aufzubauen.

2.2.1 Prüfstrecken für Prüfreihe 1

Für die Prüfstrecken werden Kabel mit dem Leiterquer-
schnitt 150 mm2 Kupfer oder Aluminium verwendet. Ste-
hen Kabel dieses Querschnittes nicht zur Verfügung, darf
die Prüfung auch mit den Querschnitten 120 mm2 oder
185 mm2 durchgeführt werden.

Im Schirmbereich längswasserdichte Kabel mit dem Kurzzei-
chen (F) dürfen für diese Prüfreihe nicht verwendet werden.

Kunststoffisolierte Kabel sind nach DIN VDE 0278 Teil 1,
Abschnitt 3.11.1.2, vorzubereiten.

Es sind vier Muffen zu prüfen. Bei Muffen für dreiadrige
Kabel, die in der Schutzmuffe drei einzeln geschirmte
Aderverbindungen haben, wird die Prüfung mit zwei Muf-
fen durchgeführt.

Es dürfen mehrere Muffen in einer Prüfstrecke angeordnet
werden.

2.2.2 Prüfstrecken für Prüfreihe 2

2.2.2.1 Muffen für einadrige Kabel

Prüfung entfällt.

2.2.2.2 Muffen für dreiadrige Kabel

Für die Prüfstrecken werden Kabel mit dem Leiterquer-
schnitt 150 mm2 Kupfer oder Aluminium verwendet. Ste-

hen Kabel dieses Querschnittes nicht zur Verfügung, darf
die Prüfung auch mit den Querschnitten 120 mm2 oder
185 mm2 durchgeführt werden.

Es wird eine Prüfstrecke mit zwei Muffen oder es werden
zwei Strecken mit je einer Muffe aufgebaut. Die Prüfstrek-
ken werden an einem Kabelende dreiphasig kurzge-
schlossen. Auf Prüfendverschlüsse darf an den Prüfstrek-
ken während der Kurzschlußprüfung verzichtet werden.

3 Prüfung

Die Prüfungen müssen in der Reihenfolge nach Tabelle 1
und gegebenenfalls nach Tabelle 2 mit den dort angege-
benen Prüfwerten durchgeführt werden. Die Auswertung
ist ebenfalls nach Tabelle 1 und gegebenenfalls nach
Tabelle 2 durchzuführen.

Übergangsmuffen werden mit dem Strom geheizt, der zu
dem Kabel der Bauart mit der niedrigeren zulässigen Lei-
tertemperatur gehört.

Bei Verbindungsmuffen für Massekabel und Übergangs-
muffen von Massekabeln auf kunststoffisolierte Kabel ent-
fällt die Teilentladungsprüfung.

4 Beurteilung

Die Muffe hat die Prüfung bestanden, wenn die Anforde-
rungen der Prüfreihe 1 und – soweit gefordert – der Prüf-
reihe 2 erfüllt sind.

Besteht eine Muffe eine Prüfung nicht, so muß die
gesamte Typprüfung der betroffenen Prüfreihe an allen
Muffen wiederholt werden. Bei dieser Wiederholungsprü-
fung müssen alle Muffen die Prüfung bestehen. Nur diese
Wiederholungsprüfung wird gewertet.

Bei Muffen für dreiadrige Kabel, die in der Schutzmuffe
drei einzeln geschirmte Aderverbindungen haben, gilt
obige Festlegung für die Aderverbindung.

Tritt bei einer Prüfung ein Kabelschaden auf, so darf das
Kabel repariert werden. Ist eine Reparatur nicht möglich,
so müssen die Prüfungen dieser Prüfreihe an einer neuen
Prüfstrecke wiederholt werden.

Zurückgezogen: 1997-11

Full document details: DIN VDE 0278-2:1991-02

http://www.avadocuments.com/doc/din-vde-0278-2-1991-02
http://www.avadocuments.com/doc/din-vde-0278-2-1991-02

